Pädagogische Hochschule St. Gallen                                   

            Abteilung Reallehrerausbildung

Mathedidaktik RLA


Schülerbeurteilung

1.  Kriterienbezogene Beurteilung:

  
aus der Sicht der Lernziele

2.  Gruppenbezogene Beurteilung :


aus der Sicht der Klasse

3.  Individuelle           Beurteilung :


aus der Sicht des Schülers


Lernzielerfüllung     und                         +   Individualnorm

Gruppennorm                               


    N O T E


positive Bewertung der Leistungssteigerung







     zwischen Anfangstest und Schlusstest


Bewertungen sind notwendig:


a) Lernen steuern

b)  Selektion ist nur Folge

(SLV/SVHS-Seminar in Glarus (Dubs)

Aussagewert von Prüfungen: 

· momentane Beurteilung eines Schülers in einem abgegrenzten Gebiet

     >Stoff verstanden ? 







   DIAGNOSE > Beratung

· Beurteilung über eine Zeitspanne, schulische Entwicklung

>Fortschritte oder Rückschritte ?   





  PROGNOSE > Beratung
· Stärken und Schwächen von Schülern aufdecken

>Fertigkeiten, Denkfähigkeiten ?  



GEZIELTE EINZELHILFE  > Förderung

· Messung der Leistungsfähigkeit für eine höhere Schule 

>Fähigkeiten im Fach vorhanden ?  




 
 SELEKTION > Beratung

· Gesamtbild der Klasse in verschiedenen Zeitabschnitten

      >Methode richtig ? gut angekommen ?



  WIRKSAMKEIT  DES  UNTERRICHTS

· Vergleiche zwischen verschiedenen Klassen

     >Leistungsfähigkeit gleich oder unterschiedlich ?   



         METHODENWAHL

· Messung des eigenen Unterrichtserfolgs

>Kommen meine Erklärungen, mein Unterrichtsstil an ?        REFLEXION  ÜBER  EIGENEN  UNTERRICHT

 nach  Flammer, Leistungsmessung in der Schule)


Gefahren:
Prüfung als Erziehungsmittel                      Prüfung als Motivationsdruck



Prüfung als Prägerin des sozialen Status innerhalb der Klasse


Prüfung als Generalisierungsfaktor

